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Sr. Josefa Michelitsch mit Goldenem Verdienstzeichen ausgezeichnet

Barmherzige Schwestern leisten unverzichtbaren Beitrag für Österreichs Gesundheitswesen

Wien:  „Sr. Josefa Michelitsch hat sehr viel dazu beigetragen, dass die Ordenskrankenhäuser einen unverzichtbaren Platz in der Gesundheitsversorgung eingenommen haben. Dafür möchten wir uns bedanken.“ Das erklärte Sozialminister Rudolf Hundstorfer anlässlich der Verleihung des Goldenen Verdienstzeichens der Republik Österreich an Sr. Josefa Michelitsch, die gestern, Dienstagnachmittag, auf Einladung von Gesundheitsminister Alois Stöger im Gesundheitsministerium stattfand.

„Die Auszeichnung ist für mich eine große Ehre“, erklärte dazu Sr. Josefa Michelitsch. „Ich betrachte sie jedoch als Auszeichnung für die Gemeinschaft der Barmherzigen Schwestern und für die von ihnen gegründete Vinzenz Gruppe, welche eine wesentliche Stütze und ein wesentlicher Impulsgeber für das österreichische Gesundheitswesen sind.“
Der Erfolg der Vinzenz Gruppe bestätige, dass Menschlichkeit und Wirtschaftlichkeit vereinbar sind und kein Widerspruch sein müssen. „Für uns steht eine Medizin mit Qualität und Seele im Mittelpunkt unserer Leistungen für alle Patienten. Um dieses Prinzip Aufrecht erhalten zu können, müssen wir als gemeinnützige Einrichtung sehr genau auf die Wirtschaftlichkeit achten“, sagt Sr. Josefa Michelitsch. Unter der Leitung von Sr. Josefa Micheltisch und Dr. Michael Heinisch entwickelte die Vinzenz Gruppe ein umfassendes medizinisches und pflegerisches Qualitätsmanagement. Überregional bekannt ist auch die Wertearbeit des Spitalskonzerns, um den Patienten und Patientinnen eine besondere Art der Zuwendung spürbar werden zu lassen. Die hohe Wirtschaftlichkeit bei den Spitälern wird regelmäßig durch externe Studien und Prüfberichte dokumentiert.

Gesundheitsminister Stöger und Sozialminister Hundstorfer erklärten, dass Sr. Josefa die Auszeichnung stellvertretend für den Orden der Barmherzigen Schwestern und der Vinzenz Gruppe erhält. Lange bevor die Landeskrankenanstalten in eigene juristische Personen ausgegliedert wurden, initiierten die Barmherzigen Schwestern die Ausgliederung ihrer drei Krankenhäuser in eine eigene professionell geführte Krankenhaus-Holding, der Vinzenz Gruppe. Dieser Gruppe gehören mittlerweile sieben Krankenhäuser in Wien und Oberösterreich an. Die Gruppe wird von verschiedenen Ordensgemeinschaften getragen, ihr Auftrag ist gemeinnützig, ihr Angebot steht allen Patienten offen. 

Zur Vinzenz Gruppe gehören die Krankenhäuser der Barmherzigen Schwestern Linz, Ried und Wien, das Orthopädische Spital Speising sowie die Krankenhäuser St. Josef, Göttlicher Heiland und das Herz-Jesu Krankenhaus. Die Einrichtungen der Gruppe mit rund 5.000 Beschäftigten und rund 2.200 Betten setzen nicht nur auf hohe Kompetenz bei Medizin und Pflege, sondern einen besonderen Stellenwert haben die menschliche Zuwendung und ihr Beitrag zum Heilungserfolg. 

Bild: Sr. Josefa Michelitsch, Geschäftsführerin Vinzenz Gruppe mit BM Alois Stöger und BM Rudolf Hundstorfer
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